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15 , Juni 1997 Huldigung für eine Seejungfer 

neinerMittag~stun~le,.dievon 
onnc uod Vogd •llmmcn er. 
Ulhwu.entdcek:tcn Kmderu t 

einer Heckeein merkwürdiges l n~kt 

.. Dais t einwildesTier".riefensie.Die 
Kinder hatten hewutst noch nie e ine 
Libelle gesehen. ja sie wußten wohl 
garnieh!,daßesLibellcngiht 
Eine ahel)ame.die Lchreringewesen 
warund heute im Seniorenheim lebt, 
e ri< läne dcn Kindern. dalleseine Ge­
meine Seejungfer ).Ci. ihr wissen· 
schaftlicherNamc "'iCalopteryx vir­
gn, und dies.cs lno;ekt kll nne wie e in 
Hubschrauber in der Lufl stehenblei­
ben und vorwäns und rückwärts flie­
gen ... Die Forscher'' . sagte die Lehre­
rin , • .kennen dreitaus.cndfünfhundcn 
Arteil von Li be lle n. und jede An hat 
einen lateini...,hcnNamen '' 
Da stand die Lehn:rin mit der Brill e 
aufderNaseundde mDuttimNacken 
und sangden Kindcrnmitihrerhohcn 
Stimme ein Liedehen vor. dassie frü­
hermitihrenS<:hulkinderngcsungcn 
halle: .. Froh wie die Libell' nm 

mit. Es warwieeine llu ldigung. 
Die blau sch immerndeGemeine See­
jungfer klammene sich an ein Zweig­
le in in der Hcch und ~iuene mit den 
hauchzancn flügeln. und sie wußte 
offenbar nic ht, wohin ~ie fliegen 'loll­
te. ,.Der Wind hat sie verwe ht", sagte 
die Lehrerin 
Ein Autohielt an, unddie Leute st ie­
gen aus, um 1.u fr.tgen, wa_'\ hier los 
!Iei. Eine Libelle? Eine Seejungfer? 
Eincwas ... M 

. .Eine Calopteryx virgo". sagte die 
pcnsionieneLehrerin.deresSpaß 
machte . ilher Libellen ß e_«:heid ;w 
wi'lsen. ,.Die Libelle gehün w den 
Otlonatcn",fUgte siehinzu. 
Ringsum breite le sich Stille aus. al.• 

scieinWundergcscllchen.undviel-
1e i'hl war es auch ein Wu nder. Die 
Mcnschen spürtenaufeinmal,daß es 
jenseits ihrer Autos, Farbfernscher 
undComputcr anderesgibt,zumBei­
~piel etwas so Kostbares wie diese 
Libelle. die den morgigen Tag kaum 
erlel>cn würde. 
Ein Mädchen lief da,·uu. um den 
Eltern zu sagen, daß e~ eine Sec­
jungfer w sehen gäbe. und Fräu lein 
Nußbaumer. diealle Lehrerin mitder 
Brille aufder Nase und dem Dun im 
Nacken. h:iuege,..gt,esgäbe aufder 
Weil dreitauscndfün lltunden Arten 
vonLibellen.undatle hiluencinen 
lateinischen Namen . .,Etwas mi t Vir­
go".sagtesie. 
Ab und zu passien etwas in unserer 
Stadt: eine Gas leilungexplndien und 
. • · li lhtscr fliegen iu die Luft, es 
hre1.n1, Autos krachen aufein~nde r. 

einc Ban k wirdübcrfallcn,einhwe· 
li er wird ausgeraubt, Drogen werden 
be'IChlagnalnnl und Droge nhändler 
fcstgeno mmc11, im Park wirddie Lei ­
cllccinesBculcn;gefundcnundinder 
Mülltonne ein neugeborenes Miid­
chen, Untc r~c hlagungen komme n ans 
Licht. die Zahl der Konkurse ~te i gt. in 
den Kneircn gehen Rumäne n und 
Alhancr - und"·crnoch - mi t Mcsscm 
und Pi.•tokn aufeinander Ins, Juhnkc 
trinkt wieder, Rinderwahnsinn und 
Schweinepest bedrohen Mensch und 
Tier und im Frühstücksei jubilieren 
di e Salmonellen. Dies alles steht in 
der Zeitung, tönt au.'l demRadio und 
flacken über den Bildschirm. Wir 
höre n es. und wir hören c ~ nicht. Es 
sindNachrichten.diesichTagumTag 
wiederhulen.Abcrdie hlaus~:hil l ernde 

G<:meine Seejungfer. die in der Luft 
stehen bleiben und vorwiirt~ und rilck­
~Lfl~.ll.!'.llka~lch ei ne ßot­

schaft . welch eine Ncuigkei1 , welch 
einWunder!Wie.agte doch dic Lc h­
rerin? Es gibt drcitausendril nflJunden 
Arten von Lillell ~n. und jede Art hat 
~inen eigenen Namen. Etwas wie 
.. Virgo", ug1e das kl~i ne Mädchen 

• Undabends imSeni orenhcim enählt 
die Lehrerin ihren Mitbewohnern· 

Dtc Kmdcr haben ~Jch 'lehr fu dJe 
Libelleintcrcssiert . SiewolhC: n irgend­
etwas tun,um ~ic•.u renen.Aherdann 

starbsicdoch. dickleineSeejungfer. 
Niemand konnte es vcrhin<Jcrn . Die 
Kindcrwarcntraurif<. unddic Erwach­
"""en zeig ten sich be­
dr!ldt.als häncGuttihnen einc l ch­
re ~rteil~n wollen .. 


